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Donnerstag, 20. Oktober 2011 

11:00 Begrüßung und Einführung 
Jürgen   P e t e r s 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Prof. Dr. Frieder   D ü n k e l  
Universität Greifswald, 
Lehrstuhl für Kriminologie  

11.15 Grußwort 
Jörg   J e s s e  
Abteilungsleiter, Justizministerium M-V 

11.30 Das Jugendstrafvollzugsgesetz in 
Mecklenburg-Vorpommern im Bundes-
ländervergleich – Grundlage für einen 
wirksamen Resozialisierungsvollzug? 
Johannes   K ü h l, Berlin 

12.15 Diskussion 

12.30 Mittagessen 

14:00  Die Sanktionspraxis im Jugendstrafrecht in 
Mecklenburg-Vorpommern  
Prof. Dr. Frieder   D ü n k e l, Lehrstuhl 
für Kriminologie, Universität Greifswald 

14:45  Diskussion 

15.00 Fakten und Daten zum Jugendstrafvollzug 
in Mecklenburg-Vorpommern im Bundes-
ländervergleich  
Bernd   G e n g, Lehrstuhl für Krimino-
logie, Universität Greifswald 

15.45 Diskussion 

16.00 Kaffee-/Teepause 

16.30 Überblick über die Vollzugsgestaltung 
in der Jugendstrafanstalt Neustrelitz 
Katrin   W e n d l e r, Vollzugs-
abteilungsleiterin, JVA Neustrelitz 

17.15 Das AAT in der Jugendstrafanstalt 
Neustrelitz 
Steffen B i s c h o f, JVA Neustrelitz 

17.45 Diskussion 

18.30 Abendessen 

ab 20.00 h Geselliges Beisammensein im Gasthaus 
„Zum Alten Fritz“, Marktplatz 

 
Freitag, 21. Oktober 2011 

09:00  Entlassungsvorbereitung und Nach-
betreuung im Jugendstrafvollzug in M-V 
Die Sicht der Sozialen Dienste der Justiz 
Christin   M a r g, Leiterin der Sozialen 
Dienste der Justiz, Geschäftsbereich Neu-
brandenburg 
Die Sicht der Freien Träger: das Projekt 
Tesa Neustrelitz 
Jens   M a r t e n s, Projekt Tesa Neu-
strelitz, Heike   R ö w e r, JGH NB  

10.00 Perspektiven einer entwicklungspädagogisch 
orientierten Aus- und Fortbildung für die 
Arbeit im Jugendstrafvollzug und Jugend-
arrest 
Prof. Dr. Philipp   W a l k e n h o r s t, 
Universität Köln  

10.45 Kaffee-/Teepause  

11.15 Jugendarrestvollzug in M-V 
Vollzugsgestaltungen und Perspektiven 
einer pädagogischen Gestaltung 
Frau D e t h l o f f, Jugendarrestanstalt 
Neustrelitz 
Justizobersekretär Mike  H a r t m a n n, 
Jugendarrestanstalt Wismar 

11.45 Diskussion 

12.00 Podiumsgespräch  
Probleme der Wiedereingliederung – Von 
der Vollzugsplanung und Umsetzung des 
Vollzugsplans zur Entlassungsvorbereitung, 
bedingten Entlassung und Nachbetreuung 
Moderation: Dr. Joachim W a l t e r, ehem. 
Leiter der JVA Adelsheim/BW 
Teilnehmer: 
Steffen B i s c h o f, JVA Neustrelitz 
Heike   R ö w e r, JGH Neubranden-
burg  
Dirk   M a n z e w s k i, Leiter des 
Landesamts für ambulante 
Straffälligenarbeit, Rostock. 
Richter a. AG N o l t e., Jugendrichter 
Greifswald 
Verina S P E C K I N, Rechtsanwältin, 
Rostock 
Katrin W e n d l e r, JVA Neustrelitz 

13.00 Mittagessen 

13.30 Mitgliederversammlung der DVJJ- 
Regionalgruppe M-V 

14.00 Abreise der Teilnehmer 

 
 T E I L N A H M E 
 Bitte melden Sie sich bis zum  

         10. Oktober 2011 
mit beiliegender Karte bei der Friedrich-
Ebert-Stiftung in Schwerin mit evtl. Über-
nachtungswunsch an. Wenn Sie keine Ab-
sage erhalten, ist Ihre Anmeldung verbind-
lich, eine schriftliche Bestätigung durch uns 
erfolgt nicht. 

 Wichtiger Hinweis: 
Haben Sie bitte Verständnis dafür. dass wir 
Ihnen anfallende Stornierungskosten in 
Rechnung stellen, wenn Sie im Ver-
hinderungsfalle Ihre Anmeldung nicht vor 
Beginn der Veranstaltung bei uns stornieren. 
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Tagungsort 
BIG-Bildungszentrum 
in Greifswald GmbH 
Feldstraße 85, 17489 Greifswald 

 03834 – 549 300 

 
Tagungsleitung 
Prof. Dr. Frieder   D ü n k e l 
Universität Greifswald 

 
Für Verpflegung und Unterkunft wird ein   
T e i l n a h m e b e i t r a g   von 

€  40  mit Übernachtung und  
€  20  ohne Übernachtung  

erhoben, den Sie bitte vor Beginn der Ver-
anstaltung entrichten. Schüler, Studenten 
und Mitglieder der DVJJ bezahlen keinen 
Teilnahmebeitrag. Die Übernachtungs-
möglichkeiten in der Tagungsstätte, Creativ-
Hotel Greifswald, sind begrenzt, es gilt 
daher die Reihenfolge der Anmeldung. 

Anmeldung ab sofort bei der Friedrich-
Ebert-Stiftung. 

 
 

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern 

Arsenalstr. 8 – Haus der Kultur 
19053 Schwerin 

 0385 – 51 25 96, Fax 0385 – 51 25 95 
e- Wilma.Glende@fes.de 

 
 
 

E I N L A D U N G 

 

 

 

 

Tagung 
 

 
 

Jugendstrafvollzug und  
Jugendhilfe in  

Mecklenburg-Vorpommern - 
Angebotsstrukturen und Über-

gangsmanagement 
 

Eine Veranstaltung der Friedrich-Ebert-Stiftung 
in Kooperation mit dem Lehrstuhl für Kriminologie der 
Ernst-Moritz-Arndt Universität Greifswald. und der 

DVJJ-Regionalgruppe Mecklenburg-Vorpommern 
 

 

20./21. Oktober 2011 
Greifswald 

 
 
 

 

 
Detaillierte Anfahrtshinweise finden sich unter  
www.big-hgw.de 

Für Zugreisende steht auf Wunsch – bitte auf der 
Anmeldekarte vermerken – ein Shuttle-Dienst vom 
Bahnhof Greifswald zum Creativ-Hotel/Bildungs-
zentrum zur Verfügung. 
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